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Marktlage des Tages: Der Rohstoffkomplex bleibt von einer ungewöhnlichen Kombination aus Energiepreisschock,

geopolitischer Angebotsunsicherheit und starker Edelmetallnachfrage geprägt. Gold und Silber zeigen relative Stärke, während

Öl nach extremen Aufwärtsbewegungen volatil bleibt und Düngemittel- sowie Agrarkomplexe Zweitrundeneffekte einpreisen.

Executive Summary

Die heutige Rohstofflage lässt sich als angespannte Chancenphase beschreiben. Der breite Rohstoffmarkt profitierte zuletzt von

einem April-Rallyeimpuls, bei dem Energie, Edelmetalle und ausgewählte Industriemetalle zugleich Unterstützung erhielten. Saxo

berichtet für den Bloomberg Commodity Total Return Index im April ein Plus von 4,2 Prozent und ein Jahresplus von rund 30

Prozent; Energie war dabei mit plus 7,7 Prozent im April und plus 74 Prozent seit Jahresbeginn der dominierende Faktor.1

https://www.home.saxo/content/articles/commodities/commodities-rally-broadens-in-april-as-middle-east-disruption-tightens-global-supply-chains-01052026


Marktsegment Tages-/Trendbild Wichtigster Treiber Einordnung für Rohstoff-Hotstocks

Gold Stark und defensiv
Inflationsschutz, geopolitische Risiken,

Ölpreisschock

Qualitätsproduzenten und Entwickler mit

belastbarer Finanzierung bleiben bevorzugt.

Silber Sehr fest
Knappheit, Investmentnachfrage,

PV-/Industrienachfrage

Silberexplorer mit echten Bohrkatalysatoren

gewinnen an Hebelwirkung.

Kupfer Erholt
Physische Nachfrage, sinkende

Bestände, Lieferkettenrisiken

M&A- und JV-Aktivität bei Kupferprojekten nimmt

strategisch an Bedeutung zu.

Öl/Energie
Extrem volatil auf

hohem Niveau

Nahost-Risiko, Hormus-Risiko,

Angebotsengpässe

Kosteninflation bleibt ein Gegenwind für

energieintensive Minen.

Düngemittel/Agrar Inflationsgefährdet
Energie- und Gaspreise,

Transportstörungen

Zweitrundeneffekte auf Nahrungsmittelpreise

und politische Risiken nehmen zu.

Teil 1: Allgemeine Rohstoffmarkt-Analyse

Makrobild: Rohstoffe werden wieder als Risiko- und Inflationsbarometer gehandelt

Der Rohstoffmarkt reflektiert derzeit weniger ein klassisches Konjunkturerholungsszenario als vielmehr eine geopolitisch

getriebene Angebotsprämie. Besonders auffällig ist, dass sich Energie, Edelmetalle und einzelne Industriemetalle gleichzeitig

verteuern konnten. Saxo verweist auf eine Verbreiterung der Rallye im April, wobei Störungen im Nahen Osten und die daraus

resultierenden Lieferkettenrisiken zentrale Preistreiber waren.1

Die Weltbank beschreibt im jüngsten Commodity-Markets-Outlook ein Umfeld deutlich steigender Energiepreise. Laut einer

Reuters/MINING.COM-Zusammenfassung erwartet die Weltbank im Basisszenario für 2026 einen Anstieg der Energiepreise um 24

Prozent sowie einen Anstieg der gesamten Rohstoffpreise um 16 Prozent, getrieben durch Energie, Düngemittel und Rekordpreise

bei mehreren Metallen.2

Kernaussage: Der Markt handelt nicht nur höhere Spotpreise, sondern auch ein neues Risikoregime. Wenn Energie teuer

bleibt, steigen die Produktionskosten für Minen, Raffinerien, Düngemittelhersteller und Logistikketten zugleich.

Energie: Die Straße von Hormus bleibt der neuralgische Punkt

Der entscheidende Risikofaktor ist weiterhin die Energieversorgung. Die Weltbank verweist darauf, dass die Straße von Hormus

vor dem Krieg rund 35 Prozent des globalen seewärtigen Rohölhandels transportierte; Störungen werden als größter

Ölangebotsschock der verfügbaren Aufzeichnungen eingeordnet.2

Energieindikator Beobachtung Bedeutung

Weltbank-Prognose Energiepreise 2026 +24% Makroinflation und Inputkosten bleiben erhöht.

Brent-Prognose Weltbank 2026 86 USD/bbl im Basisszenario Deutlich über 2025er Durchschnitt von 69 USD/bbl.

Risikoszenario Brent bis 115 USD/bbl Extremfall bei längerer Störung der Schifffahrt.

Düngemittelpreise 2026 +31% Landwirtschaftliche Kosten und Nahrungsmittelrisiken steigen.

Urea 2026 +60% Besonders sensibler Input für globale Ernten.

Für Mining-Investoren ist die Energiekomponente doppelt relevant. Einerseits stützt ein inflationäres Umfeld Gold und Silber.

Andererseits steigen Diesel-, Strom-, Reagenzien- und Transportkosten. Unternehmen mit niedrigen AISC, eigener Infrastruktur,

stabiler Stromversorgung oder regionaler Beschaffung sollten daher gegenüber kleineren Projektentwicklern mit fragilem

Kapitalbedarf bevorzugt werden.

Edelmetalle: Gold bleibt der Stabilitätsanker, Silber zeigt den aggressiveren Hebel

Gold hat sich trotz Ölpreisschock, höherer Renditen und restriktiver Notenbankrhetorik widerstandsfähig gezeigt. Saxo beschreibt

Gold im April als wenig verändert, aber resilient gegenüber dem schwierigen Zins- und Energieumfeld.1 Gleichzeitig zeigten

https://www.home.saxo/content/articles/commodities/commodities-rally-broadens-in-april-as-middle-east-disruption-tightens-global-supply-chains-01052026
https://www.mining.com/web/world-bank-forecasts-24-surge-in-energy-prices-in-2026-due-to-middle-east-war/
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sichtbare Marktdaten auf MINING.COM sehr feste Edelmetallnotierungen: Gold-Futures wurden mit rund 4.713 USD/oz und Silber-

Futures mit rund 75,50 USD/oz angezeigt.2

Edelmetall Aktuelle Interpretation Hotstock-Relevanz

Gold
Versicherung gegen Energie- und geopolitische

Risiken

Cashflow-Produzenten, Entwickler mit Finanzierung und große

Explorationssysteme.

Silber
Kombination aus monetärer Flucht und

Industrie-/PV-Nachfrage
Höhere Hebelwirkung, aber auch höhere Volatilität.

Platin/Palladium
Mitlaufende Edelmetallstärke,

industrieabhängiger

Selektiver Blick auf Angebotsrisiken und

Autokatalysator-/Wasserstoffthemen.

Silber verdient heute besondere Aufmerksamkeit. Während Gold das institutionelle Sicherheitsmetall bleibt, besitzt Silber den

stärkeren spekulativen Hebel. Die MiningScout-Berichterstattung zu Silver Hammer zeigt, dass bei hohen Silberpreisen

Explorationsmeldungen in historischen Bergbaudistrikten wieder stärker wahrgenommen werden.8

Basismetalle: Kupfer bleibt strategischer Kernrohstoff

Kupfer profitiert von zwei parallelen Erzählungen. Kurzfristig unterstützen bessere physische Nachfrage, sinkende SHFE-Bestände

und Lieferkettenrisiken bei Schwefelsäure die Preise.1 Langfristig bleibt Kupfer der zentrale Engpassrohstoff der Elektrifizierung.

Die jüngste Transaktion zwischen Kodiak Copper und Teck Resources zeigt, dass strategische Akteure auch frühe

Explorationsprojekte in politisch stabilen Jurisdiktionen aktiv neu strukturieren.6

Marktlesart: Kupfer-Hotstocks werden weniger allein über Tagespreise gespielt. Entscheidend sind Projektqualität,

Infrastruktur, Jurisdiktion und die Wahrscheinlichkeit, dass ein Major als Partner oder Käufer auftritt.

Teil 2: Separater Mining-News-Schnellüberblick

Die folgende Übersicht konzentriert sich auf die heute relevanten Mining-Meldungen mit den vom Nutzer gewünschten

Schwerpunkten Fusionen, Übernahmen, Bohrergebnisse, CEO-Wechsel, Finanzierungsthemen und Aktienrückkäufe. Jede

Meldung ist bewusst als kompakter 3-Zeiler formuliert und direkt mit der Originalquelle verlinkt.

https://www.mining.com/web/world-bank-forecasts-24-surge-in-energy-prices-in-2026-due-to-middle-east-war/
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Unternehmen/Thema 3-Zeiler

Yukon Metals –

Option auf Sumo-

Kupfer-Gold-Projekt

Yukon Metals erhält eine Option auf 100 Prozent des Sumo-Konzessionsgebiets rund 10 km östlich des Birch-Projekts i

Cu-Au-Mo-Ziele, darunter eine noch nicht gebohrte Skarnanomalie von etwa 1,1 km mal 600 m. Für Hotstock-Investore

Bohrkatalysatoren kombiniert.3

The Metals Company

– NOAA stuft

Tiefseebergbau-

Antrag als vollständig

ein

Die NOAA hat TMCs Antrag für Tiefseebergbau als vollständig und regelkonform eingestuft. Das Projekt in der Clarion-C

umfasst rund 65.000 km² und geschätzte 619 Mio. Tonnen nasser Knollen. Die Aktie reagierte mit einem deutlichen Plu

Lion One Metals –

Finanzierung

abgesagt, CEO erneut

weg

Lion One Metals hat eine geplante Privatplatzierung über rund C

0,14. Die Meldung ist negativ, weil Finanzierung, Governance und operative Probleme bei Tuvatu gleichzeitig eskaliere

Kodiak Copper/Teck –

neuer Arizona-

Kupferexplorer Kay

Copper

Kodiak Copper und Teck Resources wollen ihre jeweiligen Arizona-Projekte Mohave und Copper Hill in Kay Copper einb

Kay ein TSXV-Listing und Finanzierungen über C 830.000 plant. Die Transaktion zeigt, dass Kupferexplora

LaFleur Minerals –

McKenzie East und

starke Swanson-

Bohrungen

LaFleur Minerals übernimmt das McKenzie East Gold Project im Val-d’Or-Distrikt und stärkt damit das Projektportfolio 

über 68,30 m, 1,18 g/t Au über 255,04 m und 1,65 g/t Au über 136,1 m. Die Story verbindet Akquisition, Bohrwachstum 

Silver Hammer

Mining – Silber unter

historischer Mine

Silver Hammer Mining meldete Bohrergebnisse aus dem Silverton-Projekt im Nye County, Nevada. Laut MiningScout w

eine Fortsetzung mineralisierter Strukturen unter flachen Altbauen interpretiert. Das ist relevant, weil hohe Silberpreis

Agnico Eagle – NCIB

soll auf 2 Mrd. USD

erweitert werden

Agnico Eagle bestätigt für 2026 eine Goldproduktions-Guidance von 3,3–3,5 Mio. Unzen und AISC von 1.400–1.550 USD

Aktienrückkäufe; die NCIB soll mit internem Kauflimit von 2 Mrd. USD erneuert werden. Für den Sektor ist dies ein wich

Montage Gold –

African-Gold-

Übernahme

abgeschlossen

Montage Gold hat die Übernahme von African Gold abgeschlossen und das Didievi-Projekt in Côte d’Ivoire in das Portfo

während Koné weiterhin auf ersten Goldguss Ende Q4 2026 zielt. Die Meldung ist ein klares M&A-Signal für afrikanische

Bewertung für Anleger und Redaktion

Für die redaktionelle Einordnung auf rohstoff-hotstocks.net ergibt sich heute ein klares Muster. Der Markt belohnt reale

Knappheit, Finanzierungssicherheit und strategische Projektqualität. Gleichzeitig bestraft er Unternehmen, bei denen

Kapitalmaßnahmen scheitern oder operative Probleme sichtbar werden. Das macht die aktuelle Phase attraktiv, aber selektiv:

Nicht jeder Gold- oder Silberwert profitiert automatisch vom Preisumfeld.

Priorität Was heute zählt Beispiel aus den News

1 Finanzierung und Kapitaldisziplin Agnico Eagle erhöht Rückkaufambition; Lion One scheitert mit Finanzierung.

2 Strategische Jurisdiktionen Kodiak/Teck bauen US-Kupferplattform; Montage stärkt Côte d’Ivoire-Fokus.

3 Bohrkatalysatoren mit Substanz LaFleur und Silver Hammer liefern Explorationsargumente.

4 Regulatorische Meilensteine TMC profitiert von NOAA-Prüfschritt.

5 Energiekostenresilienz Produzenten mit niedrigen Kosten und guter Infrastruktur bleiben im Vorteil.

15Mio.beziehungsweise11Mio.USDmitAreteCapitalAdvisorsbeendet.Zugleichverl sstCEOCampbellOlsendasUä

4Mio.sowieC

https://www.rohstoff-welt.de/news/731384--Yukon-Metals-erwirbt-Option-auf-ein-Kupfer-Gold-Projekt-von-Ryan-Burke-und-festigt-damit-seine-Position-im-aufstrebenden-Bezirk-Birch.html


Redaktioneller Schlusssatz

Die heutige Rohstofflage ist kein einfacher Bullenmarkt, sondern ein angespannter Selektionsmarkt. Edelmetalle profitieren

vom Sicherheits- und Inflationsmotiv, Kupfer bleibt strategisch gesucht, Energie ist der zentrale Risikohebel, und im Mining-Sektor

trennt der Markt zunehmend zwischen finanziell robusten Plattformen und verwundbaren Entwicklern. Genau daraus entsteht die

Chance für einen täglichen, kuratierten Rohstoff-Hotstocks-Überblick: Er filtert das Marktgeräusch und identifiziert die

Nachrichten, die wirklich Kurs- und Bewertungsrelevanz besitzen.
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